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• Ausgaben für Honorare und Reisekosten von Experten 
und Expertinnen (bis € 250,–), 

• Ausgaben für Material, 
• Ausgaben für die Teilnehmer/innen zwischen 

€ 15,– (eine Kurseinheit pro Person) und € 50,– 
(ein Tag pro Person mit Übernachtung),

• Bezuschussung von Fahrtkosten pro Teil-
nehmer/innen bei Ferienmaßnahmen bis € 25,–.

Die Förderung kann als Vollfi nanzierung gewährt 
werden, d.h. Eigenmittel müssen nicht eingebracht 
werden. 

Alle Details sind zu fi nden unter: 
www.dsj.de/bildungsbuendnisseFinanzen

 

Jeder gemeinnützige Verein kann einen 
Förderantrag stellen. 

Andere interessierte Institutionen wenden sich bitte an 
bildungsbuendnisse@dsj.de, um über Möglichkeiten der 
Antragsstellung zu beraten. 

Weitere Details unter:
www.dsj.de/bildungsbuendnisseAntragsteller

Die Anträge werden online eingereicht. 

Das Formular und alle Hinweise zur Antragstellung 
gibt es unter: 

 www.dsj.de/bildungsbuendnisseAntrag

Die Anträge können zu drei Terminen ein-
gereicht werden. 

Ab 2014 gelten jährlich folgende Einreichungstermine: 
15. März, 15. Juni und 15. Oktober.

Für die Startphase 2013 gelten fl exible Antragsfristen.
www.dsj.de/bildungsbuendnisseAntrag 

… werden auf  der Webseite beantwortet: 
www.dsj.de/bildungsbuendnisseHäufi ge Fragen

Welche Förderung 
wird es geben?

Wie wird der 
Antrag gestellt?

        Wann wird 
der Antrag gestellt?

Häufi ge Fragen ...

Wer kann Förder-
anträge stellen?

Mehr Information zum Förderprogramm des Bundesmi-
nisteriums für Bildung und Forschung (BMBF) „Kultur 
macht stark. Bündnisse für Bildung“ gibt es unter: 
www.buendnisse-fuer-bildung.de 

• Sportvereine können auch beantragen bei allen im Bun-
desprogramm „Kultur macht stark. Bündnisse für 
Bildung“ teilnehmenden Verbänden und Initiativen. Sie 
stellen ihre Konzepte hier vor: 
https://foerderung.buendnisse-fuer-bildung.de

• Genauso kann sich ein Sportverein selbst einem Bünd-
nis in der Nähe anschließen, ohne dabei Antragsteller zu 
sein, sondern als ein Partner im Bündnis. 

Alle ausführlichen Informationen und den Zugang zum 
Online-Antrag gibt es unter: 

www.dsj.de/bildungsbuendnisse

Kontakt:
Deutsche Sportjugend im DOSB e.V.
Sport: Bündnisse! Bewegung - Bildung - Teilhabe
Otto-Fleck-Schneise 12, 60528 Frankfurt am Main

Tel.: 069-6700-251         E-Mail: bildungsbuendnisse@dsj.de
Fax: 069-6700-1251      www.dsj.de/bildungsbuendnisse

Hintergrund

Sport: Bündnisse!
Bewegung – Bildung – Teilhabe



Was wird gemacht?
Sport: Bündnisse!
Bewegung – Bildung – Teilhabe Wer organisiert?

Wie lange dauert 
eine Maßnahme?

Um bildungsbenachteiligte Kinder und Jugendliche noch 
stärker in die Aktivitäten des organisierten Kinder- und Ju-

gendsports einzubeziehen, können bis zum Jahr 
2017 im Programm Sport: Bündnisse! Be-

wegung – Bildung – Teilhabe, Ferien- 
bzw. Freizeitmaßnahmen, Kurse oder 

regelmäßige Veranstaltungen geför-
dert werden. Drei lokale Partner 
bilden ein Bündnis und gestalten 
ein Angebot zur Förderung von 
Bewegung, Bildung und Teilhabe.
Die Angebote können in zwei 

Modulen gestaltet werden:

  1.) Sport.ART. – Kinder- und 
Jugendsportshow geht es um ein 

Show-/Bühnenerlebnis. 

2.) ErlebnisRAUMerfahrung geht es darum, 
mit Bewegung, Sport und Spiel das Lebensumfeld und 
Lebensräume zu erkunden. 

Bei der Deutschen Sportjugend können Sportvereine und 
weitere Träger einen Förderantrag für diese sportbezoge-
nen Aktionen stellen. 

JETZT KONZEPT ERSTELLEN 
UND EINREICHEN! 
www.dsj.de/bildungsbuendnisse

Ein Bündnis aus drei Partnern

Ein Sportverein bzw. ein anderer Träger kooperiert mit 
zwei weiteren lokalen Partnern und bildet ein Sport: 
Bündnis. Dieses organisiert ein gemeinsames Projekt. Alle 
Akteure bringen in die Zusammenarbeit die eigenen Kon-
takte, Zugänge zu Kindern und Jugendlichen oder beson-
dere Kenntnisse mit ein.

Mehr Details zu der Kooperation mehrerer Akteure unter: 
www.dsj.de/bildungsbuendnisseBündnis

 

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren kön-
nen teilnehmen. 

Die Maßnahme bietet v.a. bildungsbenachteiligten jungen 
Menschen die Chance, Interesse oder Motivation zu ent-
wickeln, Stärken zu entdecken und Potenziale zu entfalten.

Mehr Details zur Zielgruppe unter: 
www.dsj.de/bildungsbuendnisseZielgruppe

Wer macht mit?

Die beiden Module

1.) Sport.ART. – Kinder- und Jugendsportshow
Viele Kinder und Jugendliche träumen davon, als Star auf  
der Bühne zu stehen, Zuschauer zu verzaubern und sich 
vom Applaus tragen zu lassen. Die Sportshow bietet das 
gewünschte Bühnenerlebnis und zeigt die Anstrengungen 
auf, die zum Erreichen der Gemeinschaftserfahrung not-
wendig sind. Sportart(-en) und Bewegungsformen können 
für die Kinder- und Jugendsportshow frei gewählt werden. 
Neben der sportlichen Darstellung geht es z.B. auch um 
Musik, Theater/Darstellung, Bühnenbild, Vorprogramm, 
Licht- und Tontechnik, Betreuung und Dokumentation.

2.) ErlebnisRAUMerfahrung
Selbst erlebte Bewegungsabenteuer in der Stadt, in der Na-
tur oder in den Sportstätten können aktivierende Impulse 
auslösen, um das eigene Leben in die Hand zu nehmen und 
bewusster wahrzunehmen. Sie öffnen Augen für das eigene 
Wohnumfeld, den eigenen Stadtteil und für neue Sozial-
räume. Mit Bewegung, Spiel und Sport den Raum zu er-
kunden kann heißen: Orte einzubinden, an denen ich noch 
nie war; an denen ich schon immer vorbeigelaufen bin; die 
ich selbstverständlich nutze. Gleichzeitig werden Möglich-
keiten kennen gelernt, wie Bewegung, Spiel und Sport zum 
Alltag werden können. 

Mehr Details zu den Modulen unter: 
www.dsj.de/bildungsbuendnisseModule

Es können Ferien- und Freizeitmaßnahmen, mehrtägige 
und eintägige Kurse oder regelmäßige Veranstaltungen ge-
fördert werden.

So kann es aussehen (Beispiele): 

• Ferienfreizeit: 7 Tage mit Übernachtungen, 
25 Teilnehmer/-innen

• Wochenendveranstaltung: 2 Tage mit oder 
ohne Übernachtung, 12 Teilnehmer/-innen 

• Kurs: 8 Nachmittage (2 – 4 Lerneinheiten), 
20 Teilnehmer/-innen.

Die vorgeschlagenen Formate können verlängert 
oder kombiniert werden.

Mehr Details zu Dauer und Teilnehmerzahl unter: 
www.dsj.de/bildungsbuendnisseFormate


